
AnaL Anan2Zl Attap Anas ar -

 andern allezeit aus einem Anapafto , tn der ldrittenwiederauseinemAnapxfto,oder!spondeo,UndinderViertenaus^einemSponäco,oderTrochteo,bestehet/j.E.

vv — J vv — vv — --

In Jiimma pericula, venturiMultostimoripjemalimittit.

Jedoch wird diese Att der Verse alleinbrauchtnichtleichtlichzufindenstehen.
Anaphora , Gr . 'Avatpofci ist eist Schema A

 in der Rhetorica , nach welchem ein odermehrWortezuAnfängederCommatum,lorumundsofernerrepetiretwerden/z.E.

 Hon idem vniuerfis finis eft . Alium in mediocurfuvitadejerit;aliuminipjbadituquit;aliuminextremaJenettutefatigatumiam&amp;exirecupientemvixemittit&amp;c.Sen.

Item , Melius eft confidere in Domino , quamconfidereinhomine,Meliuseftconfidereinjjeboua,quaminPrincipibus.Le.EstjlJJUt

 «ufden sZErrn vertraue» / und nichtsichverlassenaufMenschen.Esistgutaufden^Errnvertrauen,undsichnichtverlassenaufFürsten.

 Anapis , siehe an seinem QtteAmpbinomus%Anarte§,CinCNationinVacia,undzwarinsvN-

 derdeit in dem Hernachmahls so genanntenvaciaTraiana,welchejenseitsderTeisse/inderGegend/woitzo

brezin in Ober- Ungarn lieget / sich befände /undehedessennochmitvondemberühmtensiiuaHerciniaberühretwurde.

Anas , ein Fluß in Spanier , / welcher itzodianaheisset/undnachderneuernphieinNeu-Castilien/oberhalbderStadtVillaRubia,entspringet/sichhernachschendenhohenBergenfastgantzlichver-liehret/UNdHeydenOiusdiGuadiana,oberhalbCaiatrauawiederhervorkommt/vondarinfixtrernadura,beydenStädtenMedellin,MeridaundBadaiozvorbei)/undmithininPortugal!beyLinas,Mouraon,Meitola,XeresdiGuadianaV0rÜbek/UNdlichbeyCaboMarinjndasMareGaditanum

fällt ; Da hingegen die ehemahligente/dieerberührete,insonderheitwarenMe-

tallinum , Augufta Emerita , Badia , C Pax Au *

gufta , welches eben die vorhin benannten

 Städte Medellin , Merida , UNd Badaioz sind /fernerCargia,G-eriana,Arucci,UNdSerpa.ErsollsonstdenNahmenvonAnaseineEurehaben/weilersichetlichemahlunterdieErdeverberge,wiesichdieEntenunterdasWasserzutauchenpflegen/welcheE&gt;e-riuationabervielleichtbeygenauerersuchungsowenigpaifirendürfte,alsdieBrückeübersolchenStrom,aufwelcher,nachderSpanierVorgeben/20000.Scha-festllenweidenkönne»/zupaifirenseynmag,weilsichsolchenirgendsfindet/undineinerTraditio»bestehet/daßsolcherFlußbisaufdie8.MeilenunterderErdehingehen/undmithinebensolcheBrückemachensoll.

Anaftrophe , Gr . ’AvxcqoQn , eine Grammatica -

usche Figur, nach welcher eine kraposiuon.

die ordentlicher Weise vor ihrem Cafuhensolte,nachsolchemgefetzetwird,z.E.

Me aduerius ; Tee um ; Italiam contra U . s. f.

Anaftrophe ist IN der Rhetorica eine UNziemll -
cheVerwerssungder Wörter in einem Com -

 mate , z . E» VtJcire pojjes , ad quo te expediatloqtii,proqueadexpediatteloqui.Afran.

Anathema , Gr . 'Avista , war bey den JÜdött

dreyerley , als erstlich die Absonderung undAusschliessungeinerPersonvonderschaftderanderen,esseysolchesinger/oderweltlicherAnsammenkuuft;zum

 andern eine öffentliche NNd solenne exeom -municationeinetPersim,nachwelcherchevonderGemeinemitschrecklichenwünschungenvonallercommunicatio»mitderselbenausgeschlossenwurde;und.tenswenneinExcommunicatusvonallenRechtenmenschlicherGesellschaftdert/Vogel-freygemacht,undvergöttlichenRachevölligübergebenwurde,wovondanndieersteArt^N2,dieandereunddiedritteNriEtfgenanntwurde.

Anathema Maharam Motha , Gr . 'Av«L^« ¡tee -

 giivuSa , scheinet I . Cor . xvi. 22 . eine von denLxcommunications-FormuluoderArtenderaltenLbräerzuseyn,alleinzu'welchereszuziehen,oderwasletzterebeyden.WörterdesApostelseigentlichseynsollen,wirdvielleichtnimmermehrzulänglichausgemachtde»,obeswohlsonstnichtunwahrstcheiuet,daßPaulusdochwohlletztereArtdesAna-themacisf,oderderExcowrnuniearionim

Sinne gehabt habe .

Anaurus , Gr . " Avai/ fu * , ein kleiner Fluß / odervielmehrmirziemlicherRegen-BachinThessalien,welcherdenNahmenvon--vatumundhat,weilaussolchemwederLuft,nochNebelaufsteiget,unddaherindemAiterlhumevornehmlichberühmtworden,daß,alsiunosichdereinstineinealteFrauverwandelt,und,umzusichen,obaucheinMenschsowillfährigsiyn,undsieüberdenselbentragenwürde,andessenUfergetreten,iafonungefehrsolchesWegesgangengekommen,und,alsersiegesehen,sieaufdenRückengenommen,undalsoüberdenselbenhinübergebracht.Weilaberdemheil*,damahligemKönigeinThessalien,prophezeyetworden,daßseinLebens-Endenichtmehrweitseynwerde,wennerieman-desehenwürde,sonureinenSchuchandenFüssenhabe,undaberiunodemselbenwegenUnterlassungihresDienstessehraussätzigwar,verschaftesie,daßdes-^ibniseinerSchuchindemSchlammedesAnamickenblieb,underalsonurmiteinem,demPeli*zumVerdruss',vorihmerschiene.ObaberdenndieserHernachmahlssichwohlnesSchicksalsdurchVerschickungdesia-fioniszuentbrechensuchte;solreffdochalleswiderdessenVerhoffen,undmussendlich,durchdeslaibuis'Verursachen,durchseinereigenenTöchterHändedasLebenlassenSonstwarauchdesCygni,Hercules

ttlkgete


